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für Studierende der 
Fachrichtung Soziale Arbeit

BERUFSPRAKTIKUM
im Fachbereich Soziales der Region Hannover

ARBEITEN BEI DER REGION HANNOVER

Die Region Hannover, am 1. November 2001 als neue 
kommunale Gebietskörperschaft entstanden, über-
nimmt wesentliche Aufgaben der öffentlichen 
Daseinsvorsorge für 1,2 Millionen Einwohnerinnen 
und Einwohner in 21 Städten und Gemeinden – die 
Landeshauptstadt Hannover eingeschlossen. Mehr 
als 3000 Beschäftigte arbeiten in der Regionsver-
waltung. Die Region Hannover ist damit eine starke 
Arbeitgeberin.

Der Fachbereich Soziales zeichnet sich durch eine 
Vielfalt von Aufgaben und Zuständigkeiten rund 
um die Existenzsicherung und Unterstützung in 
schwierigen Situationen und gesellschaftliche Teil-
habe von Menschen in unterschiedlichen Lebensla-
gen und allen Lebensaltern aus. Sozialpädagogische 
Fachkräfte planen hier Hilfen oder setzen diese um, 
beraten und übernehmen das Fallmanagement. Die 
Kooperation unterschiedlicher Berufsgruppen, 
zum Beispeil von Ärztinnen und Ärzten mit Sozial-
pädagoginnen und  -pädagogen sowie Verwaltungs-
kräften, ist ein wichtiger Baustein in der Arbeit des 
Fachbereichs. 

In den Teams des Fachbereichs Soziales der Region 
wird fachkompetent ausgebildet. Der Bereich bietet 
zudem für die weitere berufliche Entwicklung gute 
Perspektiven. Dank eines gelungenen Verwaltungs-
reformprozesses herrscht im Fachbereich Soziales  
Offenheit gegenüber Innovationen. Gleichzeitig  
bietet die Region Hannover die Zuverlässigkeit einer 
öffentlichen Trägerschaft.

Regionspräsident
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Fachbereich Soziales
Hildesheimer Str. 20
30169 Hannover
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HIER FINDEN SIE UNS IN
DER REGION HANNOVER



WAS ERWARTET SIE IM 
ANERKENNUNGSJAHR?

Wir suchen Studierende mit dem Berufsziel Sozial-
arbeiter/Sozialarbeiterin oder Sozialpädagoge/So-
zialpädagogin. Leisten Sie Ihr Anerkennungsjahr im 
Fachbereich Soziales der Region Hannover ab!

Wir bieten vielfältige Einsatzmöglichkeiten in un-
terschiedlichen Teams, eine kollegiale Lern- und 
Arbeitsatmosphäre und eine qualifizierte Anleitung. 
Berufspraktikantinnen und -praktikanten haben die 
Möglichkeit, an Inhouse-Fortbildungen teilzuneh-
men. Sie erhalten ein Praktikantengehalt nach dem 
TVPöD für den öffentlichen Dienst.

Wir wünschen uns von Ihnen Freude an der Arbeit 
mit Menschen und wollen Berufspraktikantinnen 
und -praktikanten als engagierte Teammitglieder 
erleben. Das Praktikum dauert jeweils ein Jahr. Start-
termine sind der 1. April und der 1. Oktober eines Jahres.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten  
Sie Ihre Bewerbung spätestens ein halbes Jahr  
vor Beginn des Anerkennungsjahres an die Region 
Hannover, Service Personal, Hildesheimer Straße 20, 
30169 Hannover. Weitere Informationen über den 
Fachbereich Soziales und seine Teams erhalten Sie 
unter den Rufnummern 0511-616 22466 und 0511-616 
25112 oder per E-Mail an 50@region-hannover.de

Team Sozialpsychiatrischer Dienst

Das Team kümmert sich um Menschen, die infolge einer 
psychischen Erkrankung, einer seelischen Krise oder einer 
Abhängigkeitserkrankung Unterstützung benötigen, so-
wie um die ihnen nahestehenden Personen.

Beratungsstellen:
•	� 11 Beratungsstellen für Erwachsene, verteilt im  

gesamten Regionsgebiet
•	� Eine Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche  

und ihre Familien, zuständig für das gesamte  
Regionsgebiet

Hilfsangebote:
•	 Informations- und Beratungsgespräche
•	 Krisenintervention
•	� Durchführung von Hilfekonferenzen zur Ein- 

schätzung des Hilfebedarfs

Teams Sozialmedizin und Teilhabeplanung 

Die zwei Teams bieten Sozialpädagogisches Fall- 
management (Eingliederungshilfen) und Medizinische 
Begutachtungen für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit (drohenden) körperlichen, geistigen oder mehr- 
fachen Behinderungen.

Mit Standorten in Hannover, Neustadt und Burgdorf.

•	� Individuelle und sozialraumorientierte Beratung und 
Unterstützung 

•	 Hilfe bei der Antragstellung von Eingliederungshilfen
•	 Begutachtung
•	 Hilfebedarfsermittlung 
•	 Hilfeplanung/Teilhabeplanung  
•	 Netzwerkarbeit

Team Hilfe zur Pflege – Beratung und Planung

Das Team Hilfe zur Pflege – Beratung und Planung – setzt 
sich vielfältig für die Belange von Pflegebedürftigen ein. 
Dies umfasst unter anderem:

•	� Arbeit im Senioren- und Pflegestützpunkt 
•	� Beratung zum Thema Pflege/Pflegebedürftigkeit und 

zur Alltagsunterstützung von Pflegebedürftigen und 
pflegenden Angehörigen

•	� Unterstützung bei der Antragsstellung  auf  
Leistungen der Pflegeversicherung 

•	�� Unterstützung bei der Antragsstellung auf  
Schwerbehinderung

•	� Wohnberatung zu altersgerechtem und  
barrierefreiem Wohnen

•	� Seniorenarbeit
•	�� Netzwerkarbeit und Öffentlichkeitsarbeit 

Team Betreuungsangelegenheiten

Im Team Betreuungsangelegenheiten werden die Auf- 
gaben der Betreuungsbehörde wahrgenommen. Dazu ge-
hören beispielsweise:

•	� Unterstützung der Betreuungsgerichte bei der Ermitt-
lung von Sachverhalten vor Einrichtung einer Betreu-
ung sowie bei eingerichteten Betreuungen, Vorschlag 
geeigneter Betreuer und die Beteiligung am Verfahren

•	�� Beratung und Unterstützung von Betreuerinnen,  
Betreuern und Bevollmächtigten bei der Wahrneh-
mung ihrer Aufgaben

•	� Aufklärung über Vorsorgevollmachten und  
Betreuungsverfügungen sowie die Beglaubigung  
von diesbezüglichen Unterschriften

•	� Netzwerkarbeit 

Team besondere soziale Leistungen

Das Team bietet Hilfen für Menschen, bei denen eine 
defizitäre Lebenslage mit sozialen Schwierigkeiten 
verbunden ist und die keine oder nur unzureichende  
Fähigkeiten haben, diese komplexe Situation erfolg-
reich zu lösen.

Hierbei geht es insbesondere um wohnungslose  
Menschen und solche die von Wohnungslosigkeit be-
droht sind.

Die Hilfen haben das Ziel, Menschen durch persön- 
liche Betreuung und Beratung in die Lage zu verset-
zen, ohne fremde Hilfe am Leben in der Gemeinschaft  
teilzuhaben. Dies kann in stationären Einrichtungen 
oder durch vielfältige ambulante Hilfen geschehen.

Aufgaben im Sachgebiet:
•	�� Im Einzelfall eine der Situation der Leistungs- 

berechtigten angemessene Abstimmung verschie-
dener notwendiger Hilfen (Hilfeplangespräche, 
Fallkonferenzen)

•	� Übergeordnete Planung, Steuerung und Weiterent-
wicklung des Hilfesystems um möglichst bedarfs-
gerechte und passgenaue Hilfen bereitstellen zu 
können 

IN DIESEN TEAMS KÖNNEN SIE DAS ANERKENNUNGSJAHR ABSOLVIEREN:


